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Fasten ist Freiheit
Zuerst zwei praktische Hinweise für 
alle, die in den Wochen vor Ostern 
überlegen zu fasten: 
„Üben! Siebenwochen ohne Still-
stand.“ Die Fastenaktion der evan-
gelischen Kirchen 2022 lädt Sie ein, 
Neues zu wagen und aus Vertrautem 
auszusteigen. Dabei soll niemand 
seinen Weg alleine gehen, sondern 
eigene Erfahrungen mit anderen tei-
len können. Vom ZDF-Gottesdienst   
an, am 6. März um 9.30 Uhr zur Er-
öffnung der Aktion, können Sie sich 
daher jederzeit zuschalten und mit-
machen in Fastengruppen, die sich 
online vernetzen oder vor Ort treffen. 

Tages- und Wochenimpulse für Zu-
hause widmen sich den Phasen und 
Themen des „Übens“: Mein Ziel. Los-
gehen. Dranbleiben. Freuen. Knoten 
lösen. Stille. Neu vertrauen. Nähe-
re Informationen finden Sie unter: 
www.7-wochen-ohne.de
„Klimafasten 2022 – Neues aus-
probieren – gemeinsam etwas ver-
ändern“ ist dabei die ökumenische 
Ergänzung der Aktion von evange-
lischen wie katholischen Kirchen 
sowie Brot für die Welt und Misereo 
für alle, die es gerne ein wenig kon-
kreter mögen. In sieben Wochenim-
pulsen bekommen wir Informationen 
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und Tipps zum Ausprobieren an die 
Hand, wie wir mit unseren Beiträgen 
Einfluss auf die Schlüsselfaktoren 
für den Klimaschutz, Landwirtschaft 
und Ernährung nehmen können. Je 
Fastenwoche geht es hier um eine 
Woche Zeit 
1. für meinen respektvollen Um- 
gang mit Lebensmitteln 
2. für das Leben im Meer (Fisch- 
konsum)
3. um das „Drumherum“ unter die  
Lupe zu nehmen (Verpackungsmüll)
4. für den Geschmack der Region
5. für junges Gemüse (eigene Ernte)
6. mit weniger Energie in der Küche
7. für gemeinsamen Wandel

Infoveranstaltungen, aktuelle Texte 
zum Thema und Möglichkeiten, sich 
zu vernetzen, finden Sie unter:
klimafasten.de und www.umwelt.
elk-wue.de/klimafasten. 

In beiden Aktionen steckt viel Stoff 
zum Nachdenken, Üben und Austau-
schen. Entscheidend für ein Fasten 
in christlich-biblischer Tradition ist 
dabei aber vor allem, dass dieses 
Fasten nicht unter Zwang geschieht 
und niemals von Leistungsdruck ge-
prägt ist. Das Fasten, zu dem unsere 
Kirchen vor Ostern einladen, ist ein 
freiwilliges Fasten. Mehr noch: Es 
ist ein Fasten, das frei macht. Es ist 
selbst ein Stück Freiheit.

Wir entscheiden auf Dinge zu ver-
zichten, von denen wir sonst abhän-
gig sind. Essen und Trinken zum 
Beispiel. Oder wir entscheiden auf 
Dinge zu verzichten, zu denen wir 
all zu leicht in Abhängigkeit geraten: 
Alkohol, Süßigkeiten, Gewinnspiele, 
Computerspiele, Social Media. Das 
ist manchmal sehr schwer. Aber in-
dem wir uns für das Fasten entschei-
den, erleben wir, wie wir frei sind von 
Zwängen. Vor allen großen Überle-
gungen, zum Klimafasten und zum 
Üben des Weltfriedens, wenn man 
so will, empfehle ich daher, sich zu-
allererst etwas Kleines, Überschau-
bares, Greifbares zu suchen, worauf 
man in den kommenden 7 Wochen 
verzichten mag, Wein oder Zucker 
zum Beispiel. In diesem freiwilligen 
Verzicht lassen sich oft so viele po-
sitive Erfahrungen machen, dass wir 
daraus ermutigt gut und gerne für 
den Rest des Jahres auf die großen 
Herausforderungen unserer Zeit zu-
gehen: Verzicht, um frei zu werden, 
von Konsumzwängen. Ressourcen 
sparen, um frei zu werden von Um-
weltzerstörung. Bescheidenheit und 
Erfolglosigkeit, um frei zu werden von 
Machtansprüchen und Kriegsgehabe.

Ihr Pfarrer Michael Dullstein
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Will.Kommen! - ein Rückblick auf ein sehr schönes Projekt

Im Dezember 
2018 bekam 
ich von Micha-
el Dullstein die 
Gelegenhei t , 
ein neues Pro-
jekt zum Thema 
„Gemeinschaft, 
die belebt – 
Nachbarschaft, 
die trägt“ hier bei uns im Hohbuch und 
Schafstall zu starten. 
Mit viel Elan und noch viel mehr un-
terschiedlichen Ideen, wie man denn 
hier bei uns mehr Vernetzung und Ge-
meinschaft herstellen könnte, machte 
ich mich an die Arbeit. Mit großer Un-
terstützung aller Pfarramtsmitglieder 
erkundete ich zunächst die vorhande-
nen Strukturen in der Gemeinde und 
lernte viele haupt- und ehrenamtliche 
Mitarbeiter unserer und anderer Ge-
meinden kennen. 
Im Lauf der Zeit entwickelten sich 
unter dem Projektnamen „Will.Kom-
men!“ eine Reihe von Tätigkeitsfel-
dern, an denen ich arbeitete, wie zum 
Beispiel die Veranstaltungsreihe Kul-
tur ums Eck, regelmäßige Gruppen, 
wobei sich hier vor allem die Spiele- 
und die Strickgruppe langfristig etab-
liert haben, Yoga im Hohbuch, die Mo-
saikaktion in Kooperation mit der VHS 
und FERDA, das mobile Kaffee in 

Zusammenarbeit mit der Hochschule 
Reutlingen und viele tolle Einzelaktio-
nen. Es hat mir sehr großen Spaß ge-
macht, das Projekt mit Leben zu füllen 
und ich danke allen, die mit ihrem En-
gagement hierzu beigetragen haben 
für die wertvolle und bereichernde Zu-
sammenarbeit. Wir sehen uns auf je-
den Fall weiterhin in unserem Viertel!

Ihre Sabine Bahnmüller

Für den Dank, der Sabine Bahnmüller 
nach vier Jahren kreativer, beherzter 
und hoch engagierter Projektarbeit gilt, 
ist der Platz, den dieser Hohbuchbrief 
bietet viel zu klein. Es wird ein richti-
ges Fest brauchen, um die Freude 
über all das, was da entstanden und 
gewachsen ist, zum Ausdruck bringen 
zu können - ein heiteres, fröhliches 
Zusammensein all derer, die in dieser 
Zeit von diesem Engagement profitiert 
haben. Das ist auf Grund von Corona 
leider noch aufgeschoben, wird ge-
wiss sobald als möglich folgen. 
Wir blicken zurück auf Stadtteilfes-
te, Kleinkunstevents, die kooperative 
Konstruktion eines mobilen Cafés und 
vieles mehr. Viele haben sich von Sa-
bine Bahnmüller selbst zur Mitarbeit 
und Mitgestaltung unseres bunten 
Stadtteillebens mitreißen lassen. Neue 
Gruppen sind entstanden und der Bo-
den für umfangreiche Folgeprojekte 
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40 Jahre Hohbuchgemeinde!
Kennen Sie diesen Ort? Was steht 
heute an der Stelle, an der vor 40 
Jahren dieser Tisch gestanden hat? 
Was ist wohl aus den Kindern ge-
worden? 
Erste Fragen zu einem ersten Bild. 
So gibt es noch viel mehr Bilder und 
Erinnerungen aus der Geschich-
te der Kirchengemeinde und des 
Stadtteils. Und zu allen lassen sich 
viele, viele Fragen stellen. Immer 
geht es um Veränderungen und 
letzlich um die Frage: Wohin führen 
uns diese Veränderungen? Was 
war, was ist und was kommt?
Mit dem 40-jährigen Jubiläum un-
serer Kirchengemeinde, auf das wir 
im November 2022 und im Folge-
jahr zugehen, wollen wir nach die-
sen Veränderungen fragen.  
Zuerst aber suchen wir ein bunt 
gemischtes Team, das mit uns 
die Bild- und Textarchive der Kir-

chengemeinde auf wichtige Er-
eignisse, prägende Themen und 
besondere Persönlichkeiten hin 
sichtet. Interessierte können ein-
fach ans Pfarrbüro mailen:
pfarramt.reutlingen.hohbuch@
elkw.de oder anrufen: 240305. 

Thomas Thiemeyer und
Pfarrer Michael Dullstein  

wurde bereitet. Die Erfahrungen um 
Feste am Gropiusplatz wachsen sich 
zu einem gemeinsamen Bemühen der 
Kirchengemeinde und der Stadt um 
dauerhafte Quartiersarbeit im Stadt-
teil aus. Die Zusammenarbeit mit der 
Hochschule zum Bau des mobilen 
Cafés führt uns in eine neue Nutzer-
gemeinschaft im Gemeindezentrum 

mit dem Studiengang Soziale Arbeit. 
Spieletreffe, Stricken, Yoga, Kultur 
ums Eck werden eigentständige Ange-
bote. Das alles hätte es ohne Sabine 
Bahnmüller so nicht gegeben. 
Der Platz hier für meinen Dank und 
den Dank der Gemeinde ist wie ge-
sagt zu klein. 

Pfarrer Michael Dullstein
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Neuer Blumenladen im Stadtteil

Seit Anfang 
Februar be-
lebt ein weite-
res Geschäft 
unseren Stadtteil. In das ehemalige 
Büro der mobilen Jugendarbeit in 
der Pestalozzistraße 105 gegenüber 
der Papeterie Tran ist Tomasz Raz-
ny mit seinem Blumenladen LILA 
ROSE eingezogen. Schon von weit-
her sehe ich die bunten Frühlings-
blumen, die vor der Tür aufgebaut 
sind: Tulpensträuße, Rosen, aber 
auch Narzissen, Primeln und Co 
in Töpfchen leuchten um die Wet-
te. Schöne Blumensträuße warten 
darauf mitgenommen zu werden. 
Drinnen empfängt mich der typische 
Geruch von frischen Pfl anzen. Zu-
erst fällt mir eine große Auswahl an 
Schnittblumen ins Auge, die nach 
individuellen Vorlieben zu Sträu-
ßen gebunden werden, und bereits 
gebundene Sträuße. Einen kleinen 
Überblick gibt die Bildergalerie un-
ter www.lila-rose.de. Hier sind auch 
alle weiteren Informationen zu fi n-
den. Natürlich sind Zimmerpfl anzen 
und Kakteen im Verkauf, Übertöpfe, 
Glückwunschkarten und kleine pas-
sende Geschenkartikel. Alle zwei 
Tage werden frische Blumen gelie-

fert, meist aus den NL, manchmal 
gibt es auch Ware vom heimischen 
Großmarkt. Ganz wichtig sind für die 
Floristen natürlich verschiedene An-
lässe, vom Valentinstag über Hoch-
zeiten und Konfi rmationen zum 1. 
November bis hin zu Weihnachten. 
Hier ist immer eine besonders gute 
Auswahl auf Lager. Rund ums Jahr 
kann man sich in der Lila Rose be-
raten und Sträuße, Gebinde, Tisch-
deko etc. nach eigenen Wünschen 
zusammenstellen lassen.
Das Team freut sich über Anfragen 
und Bestellungen unter Telefon 
07121 – 381 80 50 oder per E-Mail: 
info@lila-rose.de.
Der nächste Anlass (wenn man denn ei-
nen braucht - Blumen machen doch ei-
gentlich immer Freude) zum Blumenkauf 
ist übrigens der Internationale Frauentag 
am 8. März. Da ist dann von 8 - 20 Uhr 
geöff net (sonst von 8.30-19.30 Uhr).

Marion Müller



Hohbuchbrief März 2022Seite 6

Einige Takte aus dem Chor

Ich zitiere stark gekürzt aus  dem 
Aufsatz von Franziska Hellwig in 
interkultur.com:
Singen gibt nicht nur dem Zuhörer 
etwas, sondern auch den einzelnen 
Sänger*innen. Singen verlangt von 
uns, dass wir unseren Körper be-
nutzen und verbindet uns direkt mit 
unserem Gefühlsleben und verbin-
det und harmonisiert das Singen im 
Chor diese individuellen Klänge zu 
einer Gemeinschaft.
Musik ist eine mächtige, Mut ma-
chende Kraft, die Menschen mitei-
nander verbindet und den Geist be-
flügelt. An vielen Orten auf der Welt 
wurde gerade zu Beginn der Pan-
demie gemeinsam musiziert. Nach-
barschaften sangen gemeinsam auf 
ihren Balkonen, an ihren Fenstern 
oder auf der Straße und wuchsen 
enger zusammen. Diese Gemein-
schaft in der Ferne, diese Gemein-
schaft in Musik und Gesang, hat vie-
len Menschen Hoffnung gegeben. 
Die Chöre waren in ihrer Arbeit be-
sonders eingeschränkt und konnten 
sich nur virtuell treffen. Viele nutzten 
die neuen Technologien: Chorpro-
ben online, Unterricht zu Hause im 
Wohnzimmer, virtuelle Chorprojekte, 
Videopremieren statt Aufführungen 

in Konzertsälen. 
Die russische Chorlegende Vladimir 
Minin kommentierte dies in einem 
Interview: „Digitale Technologien 
sind ein vorübergehendes Mittel, 
ein Ausweg, ein Instrument zum In-
formationsaustausch – mehr aber 
nicht. Keine Technologie kann die le-
bendige Energie des Chores vermit-
teln, und die subtilen Feinheiten der 
Bewegung seiner kollektiven Seele.“
Li Peizhi sieht das ähnlich: „Ich per-
sönlich denke, dass dies eine be-
sondere Gegenmaßnahme in einer 
besonderen Zeit ist, um das starke 
Verlangen nach Gesang zu befrie-
digen. Chorgesang ist eine fantas-
tische Möglichkeit für Menschen, 
Emotionen zu kommunizieren, aber 
das erfordert Kontakt und Zeit zum 
Proben. Daher ist es unerlässlich, 
dass wir das künstlerische Enga-
gement erleben, das in tatsächli-
chen Proben stattfindet, um die volle 
Schönheit und den ganzen Charme 
der Chorkunst zu entfalten.“
Digitale Technologien sind gute und 
wertvolle Werkzeuge für die heutige 
Zeit und sie werden die Chorarbeit 
in Zukunft sicherlich in bestimmten 
Bereichen bereichern können. Aller-
dings ist auch für die Chorwelt klar, 
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dass das Virtuelle nicht die neue 
Normalität sein wird. Was fehlt, ist 
der zwischenmenschliche Aspekt, 
die Dynamik, die unmittelbare Kom-
munikation mit den Mitsänger*innen 
- die Essenz des gemeinsamen Sin-
gens, die wir alle schmerzlich ver-
missen. 

Wir wissen nicht, wie die Zukunft 
aussehen wird, aber wir sind zu-
versichtlich, dass sie schön und 
vor allem voller Gesang sein wird!
Herzliche Grüße 
aus dem Hohbuch-Chor
Lissi Dwenger

Lesen – Denken – Austauschen

LESEABENDE
Navid Kermani: Jeder soll von da, wo er ist, 
einen Schritt näher kommen:  Fragen nach Gott
Ein Vater erzählt seiner Tochter Abend für Abend nicht nur von seiner 
eigenen Religion, sondern von dem, was alle Religionen eint, von Gott 
und dem Tod, von der Liebe und der Unendlichkeit um uns herum.
Der Autor Navid Kermani beschreibt persönlich und poetisch seine 
Sicht auf den Islam. Die Denkanstöße sind aber für jeden interessant, 
der sich die Frage nach sich selbst, unserem Sein, dem Ursprung der 
Welt und dem großen Ganzen stellt.
Wir nehmen die Ideen und Gedanken als Anlass zum Austausch und 
zur Begegnung in der Gruppe. An den vier Terminen lesen wir gemein-
sam, denken nach und kommen miteinander ins Gespräch.

Termine: 14.03. / 21.03. / 28.03. / 04.04.2022

Ort: Gemeindezentrum Hohbuch, Pestalozzistr. 50, Gemein-
schaftsraum im Untergeschoss
Anmeldung und Information:
Lisa Unterberg, mail@lisaunterberg.de
Hinweis: Lesung von Navid Kermani, am 12.03.2022 um 20 Uhr, im 
Sparkassen Carré, Mühlbachäckerstraße 2, 72072 Tübingen. Mehr 
Infos und Kartenvorverkauf über Osiander Tübingen.   
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 ¾ Sie wollen im Alltag sicherer wer-
den?

 ¾ Sie wollen lernen Gespräche zu 
führen (z.B. mit Ärzten, mit den 
Lehrern, beim Einkaufen,…)?

 ¾ Sie wollen den Kindern in der 
Schule helfen?

 ¾ Sie wollen mehr Informationen 
über Reutlingen erfahren?

 ¾ Sie wollen Ausflüge in die Biblio-
thek oder ins Museum machen?

Dann besuchen Sie doch einen 
Deutschkurs für Erwachsene im 
Hohbuch/Schafstall (mit Kinderbe-
treuung).

Wo? Im Gemeindezentrum Hoh-
buch, Pestalozzistraße 50
Wann? Anfänger treffen sich dienstags 
um 08:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Der B1 Kurs findet donnerstags von 
08:45 bis 11:45 Uhr statt.
Kosten? 45 Minuten kosten 0,50 Euro. 

Information:
Frau Müller mobil: 0151-21100359
veronicamueller@gmx.de 
oder Sie kommen einfach vorbei.

„Deutschkurse für Erwachsene“ ist ein Projekt vom Amt für 
Integration und Gleichstellung der Stadt Reutlingen in Ko-
operation mit verschiedenen Trägern.

Herzliche Einladung an alle 
Erwachsene,

die besser Deutsch verstehen,
sprechen, lesen u. schreiben wollen

Fr iedr ich-Naumann-St r.  11  72762 RT
Di . -Do.  8 -12 .30  +  14-18 .30  Uhr 
Fre i tag  8 -18 .30  Uhr,  Sa .  8 -14  Uhr 
Mo.  gesch lossen,  Te l .  07121-29611
Wir empfehlen für die gute Suppe:
Rinderbugblatt 1 kg 9,98 €
Rinderbrustkern 1 kg 9,98 €
Rindertafelspitz 1 kg 13,98 €
Rindfleischknochen	 1	kg	nur	2,98	€
Lammschulter mit Kn. 1 kg 11,98 €
Kalbshals mit Knochen 1 kg 9,98 €
frische Suppenhühner 1 kg 5,99 €
Aus eigener Herstellung :
Wurstsalat 100 g nur 0,98 € 
Fleischsalat 200 g Becher nur 1,98 €
Eiersalat  200 g Becher 2,48 €
Karottensalat 200 g Becher 1,98 €

Schöpfung im Klimawandel - 
digitale Veranstaltungsreihe zu 
Theologie und Nachhaltigkeit

jeweils von 19:00 bis 21:00 Uhr
(Infos: www.umwelt.elk-wue.de 

Anmeldung Mail an: u.reinhart@zgv.info)
• 15.03.2022: Was ist Schöpfung? 
mit Pfarrer Jan Christensen (Umwelt-
beauftragter der Nordkirche)
• 07.04.2022: Klimawandel und die 
Liebe zur Schöpfung. Eine neutes-
tamentliche Annäherung mit Pfarrer 
Dr. Hubert Meisinger, Theologischer 
Referent für Umweltfragen / Ev. Kir-
che in Hessen und Nassau
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Aus der katholischen Gemeinde
Kath. Kirchengemeinde St. Lukas
Alteburgstr. 45
Tel.: 72121 - 239058
E-Mail: stlukas.reutlingen@drs.de
Homepage: http:// stlukas-reutlingen.drs.de

DIT - Junge Erwachsene in Reutlingen

Bis zum Sommer hat das Team der Jungen Erwachsenen aus Reutlingen 
viele tolle Aktionen für euch geplant: 
Im März steht eine „digitale Bierprobe“ an, im Mai gibt es ein sog. „Krimi 
– Dinner“ und am 7. Juli steigt unser zweites großes „Do-It-Together-Fes-
tival“ mit Live-Musik und Vielem mehr in der Pomologie. 
Was das alles mit Kirche und Glaube zu tun hat? Für uns sehr viel – denn 
unsere Gemeinschaft und Gespräche über Gott und die Welt stehen bei 
all diesen Aktionen im Mittelpunkt. 

Hast du Lust, mit dabei zu sein? Dann folge uns auf instagram (dit.reut-
lingen) und erhalte immer die neuesten Infos und Termine. Oder halte dich 
auf der Homepage der ekhg Reutlingen oder St. Lukas auf dem Laufen-
den. Oder du sprichst uns einfach direkt an, das ist immer noch das Beste! 

I. Spitznagel, A. Zimmer, C. Österbauer
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Ein Projekt zur Förderung der Ausbildungsfähigkeit von
Schülern und zur Qualifizierung von Langzeitarbeitslosen

Öffnungszeiten im März 2022: 
Di-Do 11.30 bis 16 Uhr | Fr. 11.30 bis 14 Uhr

Mittagstisch 11.30 bis 13.30 Uhr
Abholzeiten von 11.45 bis 13.30 Uhr

Bestellung/Fragen unter Tel. 07121 / 2055464
Pestalozzistr. 50 | www.hohbuch-cafe.de
Ein Angebot des Diakonieverbands Reutlingen

Begrenzte Plätze im Außenbereich! Zeitfenster für Reservierung:
von 11.30 - 12.20 Uhr oder von 12.30 - 13.30 Uhr

Es gelten die aktuellen Coronaregeln, FFP2-Masken im Gastraum.
Wir bieten weiterhin das Essen gerne auch zum Mitnehmen an!

März 2022
Datum Gericht
Di. 01.03. Putensteaks mit Gemüsereis und Salat
Mi. 02.03. Gaisburger Marsch mit Rindfleisch und Spätzle, Dessert
Do. 03.03. Rinderhackbällchen in Tomatensauce mit Makkaroni, Salat
Fr. 04.03. Schweinegeschnetzeltes „Zürcher Art“ mit Rösti und Gemüse
Di. 08.03. Maultaschen in der Brühe mit selbstgem. Kartoffelsalat
Mi. 09.03. Hackbraten (Rind) mit Spätzle und buntem Gemüse
Do. 10.03. Hähnchencurry mit Reis und Salat
Fr. 11.03. Überbackenes Fischfilet Sauce auf Bandnudeln mit Gemüse
Di. 15.03. Ofenkartoffeln mit Bratwurst, Soße und gemischtem Salat
Mi. 16.03. Putenstreifen mit Gemüse, Reis und ein kleiner Salat
Do. 17.03. Chili con carne mit selbstgemachten Brötchen, Dessert
Fr. 18.03. Paprikaschnitzel (vom Schwein) mit Spätzle und Salat
Di. 22.03. Hähnchenbrustfilet „Provencial“ in Tomatensauce, Reis, Salat
Mi. 23.03. Rinderhackbällchen in Käse-Sahne-Sauce, Bandnudeln, Gemüse
Do. 24.03. Lauch-Hack-Lasagne mit Salat
Fr. 25.03. Pan. Schweineschnitzel mit Spätzle, Soße und Salat
Di. 29.03. Schwäbische Linsen mit Spätzle und einer Saitenwurst
Mi. 30.03. Mit Hackfleisch gefüllte, überbackene Paprika, Reis, Salat
Do. 31.03. Penne mit versch. Pesto’s und Salat, Dessert
Fr. 01.04. Jägerschnitzel (vom Schwein) mit Kartoffelgratin und Salat

Preis je Essen
6,50 €
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RAT und TAT Beratung 
Wir unterstützen Sie bei:
• Ausfüllen von Anträgen (Sozial-

amt, Jobcenter, usw.)
• Verstehen von Behördenpost
• Suche der richtigen Anlaufstelle
• Einkauf- und Transportproblemen
• beim Erstellen von Bewerbungen
• Sonstige allgem. Lebensfragen
• beim Erstellen von Patientenver-

fügungen

Wir sind am Donnerstag in der Zeit 
zwischen 16:00 Uhr und 17:30 Uhr 
persönlich für Sie da. Bitte tra-
gen Sie hierbei eine FFP2-Maske.
Wir bitten um eine vorherige telef. 
Anmeldung bei Frau Meyle unter: 
0152 32735621. Wir versuchen Sie, 
weiterhin auch telefonisch zu unter-
stützen. 
In der Zeit vom 03.03.2022 bis 
10.03.2022 haben wir geschlos-
sen – bitte wenden Sie sich in die-
ser Zeit an den Diakonieverband 
Reutlingen unter der Telefonnum-
mer: 07121 94 86-0.

Veranstaltungshinweise

Wir bitten um frühzeitige Anmel-
dung, mind. 1 Woche vor Beginn.
www.evang-bildung-reutlingen.de, 
info.bildung@kirche-reutlingen.de
Tel. 07121-9296-11
13. März, 10 Uhr: MOMMETIME, 
Online-Pilates-Kurs für Mamis
14. März, 16 Uhr: Power Dich aus 
– komm mit raus! Kurs für  8 – 12 
jährige 
15. März, 15.30 Uhr: Sicher auf 
dem Laufrad für Kinder von 2-5 
Jahren
15. März, 19 Uhr: Arthrose – der 
Gelenkersatz kann warten, Vortrag 
15. März, 20 Uhr: Intensiv-Yoga, 
Kurs für Anfänger und Fortgeschrit-
tene
16. März, 20 Uhr: Jugendliche in 
der Pubertät – was geht in ihnen 
vor? Vortrag 
18. März, 17.45 Uhr: Trampo-
lin Training präventiv-Kurs (ab 60
Jahre)
18. März, 19 Uhr: Diagnose Blut-
hochdruck, Vortrag
23. März, 20.30 Uhr: Väter-Treff , 
erstes Treff en mit Folgeterminen
24. März, 19 Uhr: Ernährung für die 
Frau ab 40, Vortrag
25. März, 19.00 Uhr: Vitamin D – das 
Sonnenhormon mit unterschätzter 
Heilkraft, Vortrag

Haus der Familie ACHTUNG! Wir verschieben 
unser beliebtes Internationales 
Frühstück am Internationalen 
Frauentag (coronabedingt) auf 
Sonntag, 8. Mai 2022 von 11.00-
13.00 Uhr. Evtl. bitten wir auch 
um eine Anmeldung: e.sowada@
kreis-reutlingen.de
Veranstalter: FERDA international



Hohbuchbrief März 2022Seite 12

Termine/Veranstaltungen im März

Dienstag 01.03. 08.45 Uhr
14.00 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Deutsch für Erwachsene (+ Kinderbetreuung)
Gemeindedienst/Austrägerdienst
Frauenchor
Posaunenchor

Mittwoch 02.03. 14.30 Uhr
15.00 Uhr
20.00 Uhr

Konfi-Unterricht
Stricktreff
Hohbuchchor (zur Zeit ausgesetzt)

Donnerstag 03.03. 08.45 Uhr
14.30 Uhr
18.00 Uhr 
20.00 Uhr

Deutsch für Erwachsene (+ Kinderbetreuung)
Spielenachmittag
CVJM-Jugendkreis (z. Zeit online)
Suchtkrankenhilfe

Sonntag 06.03. 14.00 Uhr Russischer Chor Iwuschka
Montag 07.03. 09.00 Uhr

09.00 Uhr
16.30 Uhr
19.30 Uhr

Seniorengymnastik
Frauen- und Alleinerziehendentreff
Marionettentheater „Pippi Langstrumpf“
Meditatives Tanzen

Dienstag 08.03. 08.45 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Deutsch für Erwachsene (+ Kinderbetreuung)
Frauenchor
Posaunenchor

Mittwoch 09.03. 14.30 Uhr
15.00 Uhr
16.00 Uhr
20.00 Uhr

Konfi-Unterricht
Stricktreff
Yoga
Hohbuchchor (zur Zeit ausgesetzt)

Donnerstag 10.03. 08.45 Uhr
14.30 Uhr
18.00 Uhr 
20.00 Uhr

Deutsch für Erwachsene (+ Kinderbetreuung)
Spielenachmittag
CVJM-Jugendkreis (z. Zeit online)
Suchtkrankenhilfe

Sonntag 13.03. 14.00 Uhr
17.00 Uhr

Russischer Chor Iwuschka
Märchenkreis „Märchen trifft Kunst“

Montag 14.03. 09.00 Uhr
09.15 Uhr
14.30 Uhr
16.30 Uhr

20.30 Uhr

Seniorengymnastik
FERDA Café
Seniorennachmittag
Literaturkreis, Fjodor M. Dostojewskij 
„Verbrechen und Strafe“
Leseabend (s.S. 7)

Dienstag 15.03. 08.45 Uhr
19.30 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Deutsch für Erwachsene (+ Kinderbetreuung)
KGR-Sitzung
Frauenchor
Posaunenchor
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Mittwoch 16.03. 14.30 Uhr
15.00 Uhr
16.00 Uhr
20.00 Uhr

Konfi-Unterricht
Stricktreff
Yoga
Hohbuchchor (zur Zeit ausgesetzt)

Donnerstag 17.03. 08.45 Uhr
14.30 Uhr
18.00 Uhr
20.00 Uhr

Deutsch für Erwachsene (+ Kinderbetreuung)
Spielenachmittag
CVJM-Jugendkreis (z. Zeit online) 
Suchtkrankenhilfe

Sonntag 20.03. 14.00 Uhr
14.30 Uhr

Russischer Chor Iwuschka
Familientreff (s.S. 16)

Montag 21.03. 09.00 Uhr
09.00 Uhr
20.30 Uhr

Seniorengymnastik
Frauen- und Alleinerziehendentreff
Leseabend (s.S. 7)

Dienstag 22.03. 08.45 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Deutsch für Erwachsene (+ Kinderbetreuung)
Frauenchor
Posaunenchor
Mitgliederversammlung Freundeskreis

Mittwoch 23.03. 14.00 Uhr
15.00 Uhr
16.00 Uhr
20.00 Uhr 

Konfi-Unterricht
Stricktreff
Yoga
Hohbuchchor (zur Zeit ausgesetzt)

Donnerstag 24.03. 08.45 Uhr
14.30 Uhr
18.00 Uhr
19.30 Uhr

Deutsch für Erwachsene (+ Kinderbetreuung)
Spielenachmittag
CVJM-Jugendkreis (z. Zeit online)
Suchtkrankenhilfe

Samstag 26.03. 20.30 Uhr Earth hour - Info: www.wwf.de/earth-hour
Sonntag 27.03. 14.00 Uhr Russischer Chor Iwuschka
Montag 28.03. 09.00 Uhr

20.30 Uhr
Seniorengymnastik
Leseabend (s.S. 7)

Dienstag 29.03. 08.45 Uhr
13.30 Uhr
20.00 Uhr

Deutsch für Erwachsene (+ Kinderbetreuung)
Gemeindedienst/Austrägerdienst
Posaunenchor und Frauenchor

Mittwoch 30.03. 14.00 Uhr
15.00 Uhr
16.00 Uhr
20.00 Uhr 

Konfi-Unterricht
Stricktreff
Yoga
Hohbuchchor (zur Zeit ausgesetzt)

Donnerstag 31.03. 08.45 Uhr
14.30 Uhr
18.00 Uhr
19.30 Uhr

Deutsch für Erwachsene (+ Kinderbetreuung)
Spielenachmittag
CVJM-Jugendkreis (z. Zeit online)
Suchtkrankenhilfe
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01. März, Johannes Rosik, 85 Jahre
01. März, Irmgard Unfried, 82 Jahre
03. März, Ursula Hartmann, 87 J.
07. März, Rolf-D.Guggenberger, 75 J.
08. März, Dieter Brandt, 87 Jahre
08. März, Isabella Krieger, 86 Jahre
09. März, Heinz Dambock, 87 Jahre
09. März, Ewald Wurst, 83 Jahre
12. März, Hans-J. Kaminski, 84 J.
14. März, Hermine Kuttler, 80 Jahre

16. März, Inge Koch, 93 Jahre
17. März, Ewald Ryll, 86 Jahre
18. März, Edeltraud Neu, 93 Jahre
20. März, Ruth-Marie Lockwald,  94 J.
21. März, Elfriede Seeger, 70 Jahre
21. März, Gerlinde Kopp,  88 Jahre
25. März, Thekla Mongelluzzo, 83 J.
26. März, Sigrid Klein, 82 Jahre
27. März, Brunhilde Mayer, 82 J.
30. März, Otto Feucht, 70 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren herzlich zum Geburtstag:

06. März Pfr. Dullstein, Familien-
gottesdienst, Predigt: 2 Kor 6, 1-10 
Spende: Jungschararbeit
13. März Präd. Schneider, Abendmahl 
Spende: Verfolgte, bedrängte Christen

20. März Pfr. Dullstein 
Predigt: 1 Kön 19, 1-8 
Spende: Konfirmandenarbeit
27. März Prädikantin Hoffmann 
Spende: Studienhilfe

Ev. Hohbuchgemeinde Sonntags-Gottesdienste, 10 Uhr

Die Taufe haben wir gefeiert mit:
Mia Sophie Heusel

Zur letzen Ruhe haben wir geleitet:  
Hilde Helene Thieß 
Angelika Lewandowski
Wilhelm Neu

g g g g g g

Bewegungs-/Entspannungstreff
Immer montags, 18:15 – 19:15
Jugendhaus Hohbuch, Saal
Spende 2,- € pro Termin vor Ort, ohne Anmeldung
Nach Vorgaben der aktuell gültigen Corona-Regeln.
Termine & Inhalte
07.03.21: Faszientraining, Anila Iwert
14.03.21: Ausdauer + Kraft, Anila Iwert
21.03.21: Faszientraining, Anila Iwert
28.03.21: Ausdauer + Kraft, Anila Iwert

FERDA-Café 
Montag, 14. März, 9.30 – 11.30 Uhr 
Gemeindezentrum Hohbuch, UG

Wir treffen uns in lockerer interna-
tionaler Runde. Einfach kommen – 
ohne Anmeldung.

Thema: „Demenzkranke Menschen 
verstehen u. begleiten“. Frau Fiesel-
mann kommt zu uns und informiert. 
Anschl. offene Gesprächsrunde.
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Ev. Pfarramt, Pestalozzistraße 58:
Pfarrer Michael Dullstein
Tel 240305, Fax 22736, Pfarramt.Reutlingen-Hohbuch@elkw.de
Sekretärin: Andrea Haug, Di 8-12 + 14-16, Do 8-12.30, Fr 10-12 Uhr
Gemeindediakon: Florian Kern, Tel. 312474, Florian.Kern@esjw.de

Ev. Gemeindezentrum Hohbuch, Pestalozzistraße 50:
Mesnerin: Nataša Minić, Mo + Di 9-12 Uhr, Fr 14-16 Uhr oder gerne auf den 
Anrufbeantworter sprechen, Tel. 9296-22, natasa.minic@kirche-reutlingen.de
Begegnungsstätte: Beate Schmid, Tel. 2055464, Bürozeiten: Di-Fr 9-11 Uhr 
oder gerne über Anrufbeantworter

Impressum: Hohbuch-Brief
Gemeindeblatt der Ev. Kirchengemeinde Hohbuch

Herausgegeben vom Ev. Pfarramt Hohbuch
Pestalozzistr. 58, 72762 Reutlingen
Verantwortlich: Pfr. Michael Dullstein

(namentlich gekennzeichnete Beiträge erscheinen
unter ausschließlicher Verantwortung der Verfasser)

Bankverbindung Ev. Pfarramt Hohbuch:
KSK RT, IBAN DE90 6405 0000 0000 2176 04

BIC SOLADES1REU

Ansprechpartner Gruppen/Kreise:
Frauen-/Alleinerziehendentreff 
I. Alberth, Tel. 07071-369407
Hohbuch-Chor
L. Dwenger, Tel. 07121-923645
Leitung W. Witte, Tel. 07121-897825
Hoh-Bücherei
L. Ruggaber, Tel. 07121-29200
Chor „Iwuschka“
Fam. Diete, Tel. 07121-411937
Jugendarbeit/CVJM
F. Kern, Tel. 07121-312474
G. Digel, Tel. 07121-3456682
Literaturkreis
M. Roller, Tel. 07121-239864

Märchenkreis
K. Rahn, Tel. 07121-23741
Meditatives Tanzen
R. Saur, Tel. 07121-479406
G. Fuchs, Tel. 07121-22598
Seniorenarbeit
L. Lamparter, Tel. 07121-29956
I. Schmidt, Tel. 07121-23202
Suchtkrankenhilfe
Fam. Luik, Tel. 07121-239998 
Yoga
Pfarramt Tel. 07121-240305
Gemeindedienst/Austräger
Kirchengemeinderat, Strick- u. Spieletreff 
Infos im Pfarramt, Tel. 07121-240305

Ihre Artikel zum Hohbuchbrief bitte unter
folgender Adresse einreichen: redaktion@hohbuch-kirche.de
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 18.03.2022
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Herzliche Einladung zum
Familientreff am Sonntag
Der Treff ist für Familien, die Lust haben mit anderen aus dem 
Stadtteil in Kontakt zu kommen.
Es gibt immer ein offenes Spielangebot, Kaffee und Kekse so-
wie angeleitete Aktionen in der Gruppe.

An den einzelnen Terminen gibt es
auch immer besondere Angebote:

Der Familientreff ist offen
von 14.30-17.00 Uhr.
Wir treffen uns im
Gemeindezentrum
Pestalozzistr. 50.

Jeder darf kommen!

Wir halten uns an die jeweils 
aktuellen Corona-Regeln.

Sonntag, 20
.03.22

mit Bilderbuchkino

Sonntag, 03
.04.22

mit Frühlingsbasteln

Unser Stadtteil 
soll sauber sein und bleiben!
Auch in diesen Zeiten wollen wir uns um

unseren Stadtteil kümmern.
Coronakonform als Familie oder kons-

tanter Gruppe sammeln wir den Müll ein.

Samstag, 19. März 2022
um 14 Uhr

Treffpunkt: Jugendhaus Hohbuch
Pestalozzistr. 79

Mit Unterstützung des TBR Reutlingen
Bitte helfen Sie uns auch in

diesem Jahr wieder!

(Arbeitshandschuhe nicht vergessen!)

Organisation/Durchführung:
S. Reichel, Tel.: 210270
und Jugendhaus Hohbuch

Unser Stadtteil

soll sauber sein 

und bleiben!

Deshalb laden wir auch in diesem Jahr wieder 

alle Bewohner und Bewohnerinnen zu einer

gemeinsamen Putzete 

(für Nichtschwaben : Müllsammelaktion) ein.

Zusammen mit Ihnen sammeln wir den Müll um die Häuser am Samstag, den

     14. März  2020

mit Unterstützung der Stadtverwaltung.

Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr wieder!

Ab 16 Uhr gibt es wieder eine kleine Stärkung im Büro der Mobilen Jugendarbeit.

Organisation und Durchführung:
 S. Reichel, Tel.: 210270

Mobile Jugendarbeit

Treffpunkt:

Samstag 14. März 2020,

14 Uhr

Stadtteilbüro der Mobilen

Jugendarbeit, 

Pestalozzistr. 105

(Arbeitshandschuhe  nicht

 vergessen!)


